
Ein Vorzeigeproiekt zum Wohlflihlen
Das neue Sportintemat ftir insgesamt 1 3 5 Schüler hat den Betrieb aufgenolnmen

Die Schtüs3elilbergabe: Der ni6dersächsis(he Innenminister Uwe schünetnann, Kultusminister B€fnd Althusmänn, ts8-Präsiclent
wolf-Rüdiger Umbäch, LsB-Dir€ktor R€inhald Rawe und Architekt williRei.hert (v links). zurNleden

VON CAiSIEN s{HM|D' HANXOVER

T\ie EhHcäsre }€ren ,us
lJdm Häu;chen, Der har-
rcv€rsche Bürsermeister Bend
Srrauch spracF bei der Ercid{-
nuns oes neuen soorunrcri.rs
im Spormark der iandeshaupt-
stadivon erner 'Sahnetone des
Sports'. Und Uwe Schäne-
nann, in der Landesregierung
ftir den Sport ̂ st?indig, fteute
sich über ein ..Irt€rnat der Su-
perlative. Wlr sind vor allern
imlz darauf, da* ersrmals in
Dentschland auch behinderte
LeistunsssDorrler die Moslich
keit habä,-eine solche Einrich-
tue zu besuclen", saste er.

D;.h nichr nur dk Polnker
und der Landessponbund Nie-
dersachsen (LSB) als Bauherr
plaEten ror Stolz über das neue
Vorzeieeprciel'l Auch den
Spordärri eefüih es richtis strt
wie Sasba-Parpan. ,Es isi viel
neht Pletz als in do alten Räu-

men'. sast die 16-Tährise. die
imT;üh j;tu H.nd6all-liied*-
sclrseluqsrefm der werDlF
cheD ß-Iucend mit der TSV
Burgdori e!*uds rst.

setzung datur, das der Nach-
mchs sDonliche ToDleistun-
een briiqen Iöüe, bemnte
Wolf-Rüdiser Umbach, der
Präsident des LSB. Es mas ein
besondas schoner Zufall gewe-
sen sein, dass die Itrternatser-
offaune cenau D dem Tas
statdarid, 

-an 
dem der hochsti

SDordunLtionär in Nieder-
sichsen seinen 65. Geburtstag
feiene. l{7 Milliorcn Eurc hat
diese Investition ir sponliche
Zukrnft shotfnungen gekostet.
Das IDLemat mit 75 Vouzeit-
und 60 Teilzeitplätzen - mehr
als doppdt so viele im Vergleich
zur alto Eiirichtung istvor-
bildlich nicht nur wesen seines
behiideneneerechtdi Ausbaus,
sondern auÄ wgen der um-

weltfteündlichen und necbhat-
tiEen Passivhalsbäuweise. Da-
raul wres L5l'-DrEi<tor Keln-
hard Rawe hin, der auf Ver-
bfdsseite die llauDtlast des
Proj€ktes trus. wo#i der Bau,
den das Architekurbüro Schn-
mann und Reichert aus Harno-
ver seleit€t hat, nicht Nr die
wolin- und Gerneinschaft sräu-
me tur d'e iunqen Sportlerum-
fasst. mndemauch eire Drer-
leldsporthalle im Kellea eirc
bebaite Dachfläche zun SporG
treib€n und zum EDstpannen
sowie Xnft- und Physiothen-

Ein,,wotrlftiirl-Getuhl" isr
aba auch wichtiE für die Nach-
mcLsathleten riie Parpan, de
ren,,Arbeitswoche" oft 60 StD-
den unfasst. Die Handballerin
besuch. die 10. IGsse nn Real-
schulrweia der KGS Hemnin-
Een und Jnebt nach den Ab-
ichlus auch noch das Alitur
ar. Parpart traininert zudem

sieben bis neun EinlFiten in
der Woche. Und da hat sie nicht
den Komfon andeg SDoitler,
die ar:sschließlich in Spärtpark
trainieren der gdßten zusam-
menhängenden lläche mit
SDorteiDrichtunsen in
Deutschland, wie es der LSB
betont. HandbalLI-eistunss-
soon 6ndet in Buredorf statt,
das heißt fär ParpaÄ pro Ein-
heit 60Minuten Fahrteit mit
der S-Bahn zu investiereD. ,,Das
israber senzansenehm. imZug
kdnman sut abrchalten", sagr

Das Heimweh näch Elt€rn
und dem Bruder, die 80 Kilo-
meter in Untqlüß wohnen, hält
sich in Grenzen, weil Parpart
sich mit der Mitbewobnerin auf
ihrem Zimer pt renteht:Ju-
doka Räbea Meinecke- Es ist
aüch das Zusamnenlornmen
so vieler unterschiedlich€r
SDorder, der do Reiz d€s In-
trimatsbesuches ausnacht.


